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Schnelligkeit,Zuverlässigkeit und präzise Bear-

beitung sind heutzutage bei der Bew ältigung

der vielfältigen Aufgaben in den Bereichen

Lagerw irtschaft und W arenkontrolle unabding-

bar,denn nur so kann der Handel auch in

w irtschaftlich nicht so einfacher Zeit durch ein

effizientes Bestands-Controlling und gesteigerte

Lagerumschlagshäufigkeit seine Gew inne

sichern.

Die Vereinfachung und Beschleuni-

gung der L o gistik p ro z esse im  L a-

ger w erden dab ei v o r allem  durch den 

E insatz  m o b iler D atenerfassung (M D E ), 

der dam it v erb undenen R eduz ierung 

v o n F ehlerq uellen und der schnelleren 

A k tualisierung des D atenb estands er-

z ielt.

D ie m ö glichen E insatz b ereiche v o n 

M D E  sind eb enso  z ahlreich w ie die 

Vo rteile, die sich daraus ergeb en. W irk -

lich nutz b are E rfo lge ergeb en sich letz t-

endlich allerdings erst dann, w enn 

M D E  in Verb indung m it einem  leis-

tungsstark en W arenw irtschaftssy stem  

eingesetz t w ird. D ie S .M .H artm ann 

G m b H  (S M H ) aus U nterhaching hat 

daher ihr P o rtfo lio  an S o ftw are-L ö -

sungen um  eine entsp rechende K o m p o -

nente erw eitert: In K o o p eratio n m it der 

H + P  Betrieb sdatenlo gistik  G m b H  aus 

E rlangen w urde ein M D E -M o dul ent-

w ick elt, m it dessen H ilfe G ew inn-O p ti-

Da t e n  m o b il e r fa s s e n  u n d  

z e n t r a l v e r w a lt e n
m ierung durch schlank ere L agerp ro -

z esse und v erb esserte W arenv erfo lgung 

erm ö glicht w ird.

M o b ile  Da t e n e r fa s s u n g

Bei der m o b ilen D atenerfassung w er-

den die D aten ab seits v o m  Bild-

schirm arb eitsp latz  m ithilfe so  genann-

ter M D E -G erä te (Barco de-S canner) in 

elek tro nischer F o rm  erfasst. D ie so  ge-

w o nnenen D aten sind so fo rt v erfü gb ar 

und k ö nnen v o m  W arenw irtschaftssy s-

tem  auto m atisch b earb eitet und ausge-

w ertet w erden. D as M D E -M o dul b ietet 

m annigfaltige M ö glichk eiten, A b lä ufe 

im  U nternehm en effi z ienter z u gestalten 

und unterstü tz t dab ei ak tuell die fo l-

genden F unk tio nen:

W a r e n e in g a n g

Ins L ager k o m m ende W aren w erden 

z .B. m ittels Barco de identifi z iert und 

eingescannt: D ie m ü hsam e m anuelle 

E ingab e v o n A rtik elnum m ern entfä llt, 

der L agerb estand in der S o ftw are ist 

im m er up  to  date und F ehlb uchungen 

w erden m inim iert.

In v e n t u r

G erade b ei der Inv entur lä sst sich v iel 

Z eit einsp aren, die G ew inn b ringend an 

anderer S telle eingesetz t w erden k ann. 

D ie M itarb eiter w erden m it einem  m o -

b ilen H and-T erm inal ausgestattet, m it 

dem  A rtik el- o der L agerp latz num m ern 

und die M engen z ü gig aufgeno m m en 

und an das W arenw irtschaftssy stem  

ü b erm ittelt w erden. 

Z ahlen aus der P rax is z eigen gerade in 

diesem  sensib len Bereich, dass die b ishe-

rigen Z ä hl- und Bearb eitungsz eiten um  

m ehr als die H ä lfte reduz iert w erden 

k o nnten. A uch b ei der D urchfü hrung 

einer laufenden Inv entur o der b ei p erio -

disch ab z uw ick elnden K o ntro llz ä h-

lungen ist ein E insatz  sinnv o ll.

B e s t e llw e s e n

G ro ß es E insp arp o tenz ial liegt im  Be-

stellw esen, da sich Bestellv o rgä nge 

eb enfalls sehr elegant ab w ick eln lassen: 

E in M itarb eiter p rü ft den ak tuellen L a-

gerb estand, scannt die A rtik elnum m ern 

der z u b estellenden W aren und gib t die 

Gew inn-Optimierung durch Beschleunigung der Lagerprozesse

Die  a k t u e lle n  L a g e r d a t e n  

k o m m u n iz ie r e n  v ia  M DE  d ir e k t  m it  

d e m  W a r e n w ir t s c h a ft s s y s t e m
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gewünschte Menge über einen Barcode 

oder das Tastenfeld des Erfassungsge-

rätes ein. Diese Daten werden an das 

Warenwirtschaftssystem übertragen, 

das dann die weitere Bearbeitung über-

nimmt, indem es z.B. zu jedem Artikel 

den entsprechenden Lieferanten aus-

wählt und die Bestellung mit der vorge-

gebenen Bestellmenge erzeugt.

R egalbewirtschaftung

Regale, Artikel, Plätze und Etiketten-

typen (Karton-, Klebe- oder Hängeregal-

Etiketten) können ebenfalls per MDE 

aufgenommen werden: Wenn Sie neue 

Regale einrichten, können Sie auf dem 

MDE-Gerät die Regalplätze definieren 

und die dort zu lagernden Artikel direkt 

beim Einräumen scannen. Die Regal-

struktur wird dann automatisch in der 

SMH-Software abgebildet und die be-

nötigten Etiketten werden gedruckt.

A uftragswesen

Wenn Sie den Kunden beraten und ihm 

die in Frage kommenden Artikel zeigen, 

können Sie an Ort und Stelle bereits ge-

meinsam mit ihm den Auftrag zusam-

menstellen. Sie scannen die jeweiligen 

Artikel in der vom Kunden gewünschten 

Menge und Ausführung direkt am La-

gerplatz. In Verbindung mit der Kun-

dennummer erzeugt das Warenwirt-

schaftssystem daraus selbstständig den 

kompletten Auftrag.

V orteile dank MDE

Zeitersparnis durch Optimierung von 

Geschäftsprozessen: Der Einsatz mobi-

ler Datenerfassungsgeräte vor Ort ist 

entscheidend effektiver als die her-

kömmlichen Vorgehensweisen (Druck-

listen, Bildschirmeingaben, handschrift-

liche N otizen) mit weitaus höherem 

Bearbeitungsaufwand. Informations-

vorsprung durch Synchronisation von 

Material- und Datenfl uss: Zusammen-

hängende Abläufe können weitgehend 

automatisiert werden. 

Da die Daten bereits elektronisch vor-

handen sind, erfolgt eine direkte Inte-

gration in den Datenkreislauf des Wa-

renwirtschaftssystems. Erhöhte 

Transparenz der Bestände: Durch die 

Beschleunigung der Erfassungsvorgänge 

stehen die Bestandsdaten viel schneller 

in Ihrem Warenwirtschaftssystem zur 

Verfügung. Dadurch wird es z.B. denk-

bar, die Lagerbestände zu verringern 

und die Lagerumschlagshäufigkeit zu 

steigern.

Benö tigte H ardware

J e nach Einsatzbereich und Größe des 

Lagers bieten sich unterschiedliche tech-

nische Varianten an, um MDE-Projekte 

zu realisieren. Dabei kann es sich um 

kabelgestützte (LAN ) oder funkgesteu-

erte Systeme (WLAN , Bluetooth, Mo-

bilfunknetze) handeln. Für all diese Va-

rianten gibt es passende Erfassungsgeräte 

in unterschiedlichen Größen und Aus-

führungen, die auch unter schwierigsten 

Bedingungen Ihren Dienst tun, sei es in 

staubigen Hallen, im kalten Kühlraum 

oder auch im Außenlager.

P ick-By-V oice und R F ID

So genannte Pick-By-Voice-Systeme er-

möglichen eine weitere Optimierung im 

Lagerbereich. Sprachgesteuerte Kom-

missioniersysteme ersetzen die alten 

Listen, die Mitarbeiter im Lager kom-

munizieren via Headset und Voice-Ge-

rät sowie über WLAN  mit dem SMH-

Warenwirtschaftssystem, in dem die 

Bestellungen und Aufträge verwaltet 

werden. Auf längere Sicht werden in 

vielen Branchen so genannte RFID-

C hips den Barcode auf Waren ablösen 

und durch Funkübertragung eine di-

rekte Verbindung zwischen Ware und 

Warenwirtschaftssystem ermöglichen.
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